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1.   Dimensionierung von ganzrationalen  
Funktionen 3. Grades 

mit einer doppelten Nullstelle 

 
1. Fall:   Doppelte Nullstelle im Ursprung 

( ) ( )2f x r x x b= ⋅ ⋅ −  

a) Nullstellen in O und  ( )bN b 0⏐ . 

 Extrempunkt  ( )32 4
3 27E b r b− ⋅⏐ ,   Wendepunkt  ( )31 2

3 27W b r b− ⋅⏐  

 Der nicht in O liegende Extrempunkt ist ein Tiefpunkt, wenn r und b  gleiches  
Vorzeichen haben. 

b) Die Fläche zwischen der Kurve und der x-Achse beträgt 

4rA b
12

=  

 Die Gerade (WNb)  zerteilt diese Fläche im Verhältnis  11 : 16. 

c) Das Dreieck  OPQ   hat für  3
4u b=   seinen maximalen Inhalt. 

 
d) In der Abbildung ist  r = 1

8  und  b = 6: ( ) ( )2 3 231 1
8 8 4f x x x 6 x x= − = − . 
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